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Der Ton eben ...

Manchmal

da fragt gar sorgend sich

wie einsam muß ein mensch wohl sein

der selbst bei unheil und gewein

des andern werk belächelt ...

ist seine seele festgefroren

wo kommt solch eigen stolz denn her

in zeiten die das weh begleiten

da spielt so vieles ... keine rolle

ob mensch ob tier oder natur

alles verliert an perfektion

und niemand erstrebt diesen sitz ... 

hoch oben ... dort am thron ...

.possum.
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